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DIE E-RECHNUNG
- Anforderungen optimal im Unternehmen umsetzen -
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• IT-Berater

• Spezialisierung Betriebliches Rechnungswesen 

• Installation und Wartung von DATEV Anwendungssoftware, inklusive deren 

online Anwendungen

• Prüfung von Systemen und Prozessen: Informationssicherheit und 

Ordnungsmäßigkeit 

• Dokumentation IT-Systemumgebungen sowie der Prozesse des Betrieblichen 

Rechnungswesen 
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…der (lange) Weg

➢ Kosteneinsparung nicht zu erwarten

➢ Steigerung Arbeitsqualität und Informationsaufarbeitung möglich

➢ Arbeitsplatzergonomie steht papierloser Bearbeitung entgegen

➢ Umsetzung durch gesetzliche Anforderungen gehemmt

Diplomthema

Jahr: 2010
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Quelle: e-rechnung-bund.de

Was versteht man unter einer E-Rechnung ?
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GESETZLICHE INFORMATION
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Quelle: DATEV eG

Bundesregierung plant Einführung eines einheitlichen elektronischen Meldesystems.

Ziel: Bekämpfung des Mehrwertsteuerbetrugs

Nutzen: Erstellen, Prüfen und Weiterleiten von Rechnungen

E-Rechnungspflicht für B2B-Umsätze in Deutschland ab 1. Januar 2025

Betrifft: alle umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen in Deutschland

Ab 2028 wird E-Rechnung voraussichtlich zum Standard vieler europäischer Länder.

Ziel: Operationalisierung über designierte, zentrale Plattformen
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Der Vorrang der Papierrechnung entfällt. Jedes Unternehmen kann E-Rechnungen versenden. In den ersten zwei 

Jahren dürfen Papierrechnungen versendet werden. Andere elektronische Rechnungsformate (PDF etc.) dürfen nur 

noch mit Einwilligung des Empfängers versendet werden.

Alle Unternehmen müssen B2B-E-Rechnungen versenden. 

EDI-Systeme müssen an die gesetzlichen Bestimmungen angepasst werden.

Unternehmen >800T Euro-Vorjahresumsatz müssen B2B-E-Rechnungen versenden.

Unternehmen mit <=800T Euro-Vorjahresumsatz dürfen noch sonstige Rechnungen (Papier, PDF etc.) versenden. 

EDI-Verfahren dürfen unverändert eingesetzt werden.

01.01.202501.01.2025

01.01.202701.01.2027

01.01.202801.01.2028

Versand von E-Rechnungen: Grundsätzlich jedes Unternehmen ab 1. Januar 2025, mit Übergangsregelungen:
Betroffen: Im Inland steuerbare und steuerpflichtige B2B-Rechnungen zwischen im Inland ansässigen Unternehmen.

(Ausnahmen: Kleinbetragsrechnungen und Fahrausweise)

Quelle: DATEV eG

Empfang von E-Rechnungen: Ausnahmslos jedes Unternehmen ab 1. Januar 2025
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Vorsteuerabzug

Setzt eine Rechnung i.S.d. § 14, 14a UStG voraus

Keine Einwilligung für sonstige Rechnungen nach Übergangszeit

Prüfung des Dokumententyps frühzeitig in Kontrollen implementieren



GESETZLICHE INFORMATION

Montag, 9. September 2024 16

Abweichende Formate

Die beteiligten Parteien können sich auch auf strukturell vom Standard gem. Richtlinie 2014/55/EU

abweichende Datenstrukturen für den Rechnungsaustausch einigen.

Pflichtangaben eine Rechnung i.S. § 14 UStG müssen enthalten sein.

Datenstruktur muss EN16931 entsprechen oder damit interoperabel sein.



TECHNISCHE INFORMATIONEN

Montag, 9. September 2024 19

UN/CEFACT CII
z.B. XML Schema 16B (SCRDM CII)

UBL 2.1
z.B. ISO/IEC 19845:2015

ZUGFeRD

ab Version 

2.0.1

XRechnung

CIUS CIUS

EN 16931

Peppol BIS 

Billing 3.0

Facture-X

(FR)

EVS

(E)

Finvoice 3.0

(FI)
CIUS-CEFACT

(IR)

CIUS-AT-

GOV

(AT)

Svefaktura

(S)
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PDF

ZUGFeRD 

2.0

XRechnung

Portable Document Format (PDF) ist ein

Dateiformat, das zum elektronischen 

Austausch von Dokumenten verwendet wird.

ZUGFeRD 2.0 ist ein hybrides Datenformat, 

das den Sichtbeleg und die

eingebettete strukturierte XML zur

elektr. Weiterverarbeitung in einem

Format enthält.

XRechnung ist ein Datenaustauschstandard 

für elektronische Rechnungen

an öffentliche Auftraggeber (B2G)

➢ nicht bzw. nur bedingt maschinell lesbar

➢ beinhaltet kein strukturiertes 

Datenmodell zur elektr. Automatisierten 

Weiterverarbeitung

➢ maschinell lesbar

➢ automatisierte Weiterverarbeitung 

durch eingebettete XML möglich

➢ Sichtbeleg zur visuellen Darstellung

➢ maschinell lesbar

➢ automatisierte Weiterverarbeitung ist 

möglich

➢ (kein Sichtbeleg vorgesehen)

Entspricht nicht der
europäischen Norm

16931 und ist 
demnach kein 

gültiges
ERechnungsformat!

Entspricht der
europäischen
Norm 16931

und ist demnach 
gültiges

ERechnungs-
format!

Quelle: DATEV eG
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im Klein(st)en

Email

Software

.DOC
.ODT

.XLS

ZUGFeRD

ab Version 

2.0.1

XRechnung
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im Klein(st)en

➢ Plattform zum Empfang und Versand von ERechnungen

➢ Registrierung frei (auch ohne DATEV-Mitgliedschaft)

➢ Einfaches Tool zur Erstellung von Rechnungen

➢ Künftige Anbindungen an Datenaustauschnetzwerke vorgesehen
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Steuerberater

E-Mail uploadConnect online / 

Document package

Dritt-
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management
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Personal
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im Großen

Organisation

Posteingang

IKS Prüfung

Eingangsrechnung

Anbindung 

Vorsystem

Individual

Schnittstelle

Anbindung

Finanzbuchführung
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Kommunikation

Wie empfange ich künftig 

Eingangsrechnungen?

Wie versende ich künftig 

Ausgangsrechnungen?

Kanäle abstimmen

Archivierung beachten

Interne Organisation

Wie sollen die Dokumente künftig 

intern verarbeitet werden?

An welche Empfänger versende ich 

künftig Rechnungen?

Softwareprodukte prüfen

Internes Kontrollsystem definieren

Mitarbeiter schulen

Finanzbuchführung
Wie übergebe ich die Dokumente 

an die Finanzbuchführung

Schnittstellen prüfen und nutzen

Verfahrensdokumentation
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Forum elektronische Rechnung Deutschland (FeRD)

• ferd-net.de

• Bund-Länder-Übersichten

• ZUGFeRD-Standard

Bundesrepublik

• e-rechnung-bund.de

• Informationen für Rechnungsausteller

• Tutorials zu ZRE und OZG-RE

DATEV eG

• www.datev.de/erechnung

• Informationen zur Gesetzgebung

und Umsetzung

• ERechnungsplatform

Sonstige

• eInvoicing Country Factsheets 

(Europeen Commission)

• https://mind-forms.de/e-rechnung/

• https://rechnungsaustausch.org
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